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Niederschrift
über die 05. Sitzung der Stadtvertretung

am 25. September 2008,
in der MENSA - Auf dem Schulberg -

Beginn: 18.30 Uhr            Ende:  19.28 Uhr

Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Einwohnerfragestunde
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die 04. Sitzung

der Stadtvertretung am 21.08.08
5. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
6. Mitteilungen der Bürgervorsteherin
7. Mitteilungen des Bürgermeisters
8.         Besetzung von Ausschüssen
9. Behandlung der Anträge der Fraktionen
            a) Keine sofortige Abschiebung der Familie Choubassi aus Mölln
                -Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen-
10. Anfragen und Eingaben
11. Persönliche Erklärungen von Mitgliedern der Stadtvertretung

II. Nichtöffentlicher Teil

12. Entscheidung über Ehrungen
13. Grundstücksangelegenheiten

hier: Gebäude und Grundstück Bahnhof

III. Öffentlicher Teil

14. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse
15. Schließung der Sitzung
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Anwesenheitsliste:

A) Stadtvertretung:                                                                             B)Verwaltung
CDU-Fraktion:
1. Ratsherr Hans-Hermann Albrecht  Bürgermeister Engelmann
2. Ratsherrin Christiane Gehrmann Herr Kohlrus
3. Ratsherr Michael Kroll Herr Piron
4. Ratsherr Horst Kühl Frau Mey
5. Ratsherr Gerd Kühme Herr Pröve
6. Ratsherr Ulrich Leppek Herr Kuhmann
7. Erster Senator Sven Michelsen Frau Richter, Auszubildende
8. Bürgervorsteherin Lieselotte Nagel Frau Blumenstein, Auszubildende
9. Ratsherr Bernd Schierstaedt      -fehlt-
10.Ratsherrin Jutta Schlage
11. Ratsherr Jörg Steffen              Stellvertretende Protokollführerin:
12. Ratsherr Kay-Friedrich Voß         Frau Bruhns

SPD-Fraktion:
1. Ratsherr Karl-Heinz Harms
2. Ratsherr Marcel du Moulin
3. Ratsherrin Kirsten Patzke
4. Ratsherrin Sylvia Richter
5. Ratsherrin Dagmar Rossow
6. Ratsherr Uwe Schlegel
7. Ratsherr Gerhard Steffen          -fehlt-
8. Ratsherr Stephan Voß               -fehlt-

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion:
1. Ratsherrin Ulrike Drohm
2. Ratsherrin Regina Hälsig
3. Ratsherr Dr. Konstantin von Notz
4. Ratsherr Hans Schneider
5. Ratsherr Reimund Waldorf

FMW-Fraktion:
1. Ratsherr Udo Betz
2. Ratsherrin Rosemarie Büttner
3. Ratsherr Horst Flöter
4. Ratsherr Roland Schuhr

FDP-Fraktion:
1. Ratsherr Ralf Hinze
2. Ratsherr Ernst Jürgen Petri
3. Ratsherr Dieter Ruhland         -ab 18.40 Uhr ab TOP 9a-

C) Ausschließungsgründe gem. § 22 GO lagen vor für:
./.
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I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und
der Beschlussfähigkeit

Bürgervorsteherin Nagel eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, insbesondere
auch den Presse-Vertreter der Lübecker Nachrichten.
Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

2. Einwohnerfragestunde

Es liegen 2 Fragen vor, die Fragestellerin  ist anwesend.
Folgende Fragen werden gestellt und von Herrn Bürgermeister
Engelmann beantwortet:

1. Warum werden immer wieder neue Baugebiet ausgewiesen, obwohl es ein Angebots-
    überhang auf dem Immobiliensektor gibt und schon ausgewiesene Baugrundstücke
    auf dem Markt noch vorhanden sind?

$QWZRUW�
'LH�6WDGW�0|OOQ�KDW�QDFK�GHU�(UVFKOLH�XQJ�GHU�%DXJHELHWH�LQ�0|OOQ�1RUG�PLW�UXQG
����:RKQHLQKHLWHQ�XQG�LQ�GHU�:DOGVWDGW��.|VOLQHU�6WUD�H��PLW�UXQG����:RKQHLQKHL�
WHQ�LQ�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ�NHLQH�:RKQEDXJHELHWH�GLHVHU�*U|�HQRUGQXQJ�PHKU�DXVJH�
ZLHVHQ��'LHV�LVW�VRZRKO�GHU�U�FNOlXILJHQ�1DFKIUDJH�DOV�DXFK�GHP�EHJUHQ]WHQ�$QJHERW
SRWHQWLHOO�JHHLJQHWHU�)OlFKHQ�JHVFKXOGHW�
'HQQRFK�EHVWHKW�ZHLWHUKLQ�%HGDUI�DQ�IUHLHQ�%DXJUXQGVW�FNHQ��'LHV�KDW�X�D��PLW�GHU
GHU�VWHLJHQGHQ�=DKO�YRQ�+DXVKDOWHQ�WURW]�JOHLFK�EOHLEHQGHU�%HY|ONHUXQJ��GHQ�K|KHUHQ
:RKQIOlFKHQDQVSU�FKHQ�XQG�GHU�7HQGHQ]�]XU�(LJHQWXPVELOGXQJ�DOV�$OWHUVYRUVRUJH�]X
WXQ�
6R�SURJQRVWL]LHUW�GHU�J�OWLJH�)OlFKHQQXW]XQJVSODQ�DXV�GHP�-DKU������HLQHQ�%HGDUI�YRQ
����QHXHQ�:RKQHLQKHLWHQ�ELV�]XP�-DKU������
'LHVH�WKHRUHWLVFKHQ�(UNHQQWQLVVH�KDEHQ�VLFK�LQ�GHU�3UD[LV�EHVWlWLJW��'LH�NOHLQHUHQ�ELV�PLWW�
OHUHQ�%DXJHELHWH�GHU�OHW]WHQ�-DKUH��$P�/�WDXHU�6HH��+HUPDQQ�-DFXEDVFK�6WUD�H��$OW�
0|OOQHU�6WUD�H��VLQG�DXI�HLQH�JXWH�ELV�VHKU�JXWH�1DFKIUDJH�JHVWR�HQ��:LFKWLJHU�DOV�LQ�GHU
9HUJDQJHQKHLW�LVW�GLH�4XDOLWlW�GHU�,PPRELOLHQDQJHERWH��LQVEHVRQGHUH�+lXVHU�XQG�%DX�
JUXQGVW�FNH�DQ�Pl�LJHQ�ELV�VFKOHFKWHQ�6WDQGRUWHQ�ZHUGHQ�EHL�GHU�MHW]LJHQ�0DUNWODJH
NDXP�DN]HSWLHUW�
9RU�GLHVHP�+LQWHUJUXQG�LVW�DXFK�LQ�GHQ�QlFKVWHQ�-DKUHQ�HLQH�PRGHUDWH�1HXDXVZHLVXQJ
YRQ�%DXJUXQGVW�FNHQ�DQ�JHHLJQHWHQ�6WDQGRUWHQ�QRWZHQGLJ�

     2. Welche genauen städteplanerischen Maßnahmen ergreift die Stadt Mölln, um negativen
  Auswirkungen der rückläufigen Bevölkerungszahl entgegenzuwirken?
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   $QWZRUW�
.XU]��ELV�PLWWHOIULVWLJ�HUZDUWHW�GLH�6WDGW�0|OOQ�NHLQH�U�FNOlXILJH��VRQGHUQ�HLQH�JOHLFK�EOHLEHQGH
%HY|ONHUXQJV]DKO�� 6R� ZLUG� ]�%�� LP� 'HPRJUDSKLHEHULFKW� GHU� %HUWHOVPDQQ�6WLIWXQJ� I�U� GHQ
=HLWUDXP�YRQ������ELV������VRJDU�HLQH�OHLFKW�SRVLWLYH�(QWZLFNOXQJ�YRQ��������SURJQRVWL]LHUW�

������������,Q�GHU�5HJLRQ�0|OOQ�XQG�LP�.UHLVJHELHW�LQVJHVDPW�ZHUGHQ�LQ�GLHVHP�=HLWUDXP�VRZLHVR
������������%HY|ONHUXQJVJHZLQQH�HUZDUWHW��%HY|ONHUXQJVU�FNJlQJH�VLQG�QDFK�GHU]HLWLJHP�6WDQG�±�MH�QDFK
������������JHVDPWJHVHOOVFKDIWOLFKHU�(QWZLFNOXQJ���DE������]X�HUZDUWHQ�

6WDGWSODQHULVFK�KDW�GLH�6WDGW�0|OOQ�DXI�GLH�GHPRJUDSKLVFKH�(QWZLFNOXQJ�EHUHLWV�PLW�GHU�QXU
QRFK� EHJUHQ]WHQ� 1HXDXVZHLVXQJ� YRQ� 6LHGOXQJVIOlFKHQ� UHDJLHUW�� (LQH� $XVZHLWXQJ� GHV
6LHGOXQJVUDXPHV� RKQH� %HY|ONHUXQJVZDFKVWXP� Z�UGH� GHQ� .RVWHQDQWHLO� I�U� GLH� |IIHQWOLFKH
,QIUDVWUXNWXU�HUK|KHQ�XQG�GHP�/HLWELOG�HLQHU�Ã6WDGW�GHU�NXU]HQ�:HJH¶�ZLGHUVSUHFKHQ�
'HVKDOE� LVW� HV�ZLFKWLJ�� GDVV� GHU� %HGDUI� DQ� %DXJUXQGVW�FNHQ�PHKU� DOV� ELVKHU� LQQHUKDOE� GHU
EHVWHKHQGHQ�6LHGOXQJVJHELHWH�JHGHFNW�ZLUG��=XP�7HLO� LVW�GLHVH�,QQHQHQWZLFNOXQJ�EHUHLWV�PLW
GHP� EHVWHKHQGHQ� %DXUHFKW� P|JOLFK�� ]XP� 7HLO� LVW� DEHU� DXFK� GLH� 1HXDXIVWHOOXQJ� YRQ
%HEDXXQJVSOlQHQ�HUIRUGHUOLFK��ZLH�]�%��DP�7XOSHQZHJ��%HEDXXQJVSODQ�1U������'D�GXUFK�GLH
%HEDXXQJVSOlQH� LP� ,QQHQEHUHLFK� ±� DQGHUV� DOV� EHL� GHQ� NODVVLVFKHQ� 1HXEDXJHELHWHQ� DP
6WDGWUDQG� ±� QXU� MHZHLOV� HLQH� VHKU� EHJUHQ]WH� $Q]DKO� YRQ� %DXJUXQGVW�FNHQ� DNWLYLHUW� ZHUGHQ
NDQQ��ZLUG� HLQH� 9LHO]DKO� UHODWLY� NOHLQHU� %HEDXXQJVSOlQH� LP� 6WDGWJHELHW� QRWZHQGLJ� VHLQ�� XP
GHQ�)OlFKHQYHUEUDXFK�LP�$X�HQEHUHLFK�ZLUNVDP�EHJUHQ]HQ�]X�N|QQHQ�

            Die Antworten werden zur Kenntnis genommen und der Fragestellerin in Kopie ausgehändigt,
            Zusatzfragen werden nicht gestellt.

3. Anträge zur Tagesordnung

Es liegen zwei Fraktions-Dringlichkeitsanträge vor:
            -Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Keine sofortige Abschiebung der Familie Choubassi
              aus Mölln“ und
            -von der SPD-Fraktion „Änderung der Besetzung von Ausschüssen“.

            Einstimmig werden diese in die Tagesordnung aufgenommen,
            -„Besetzung von Ausschüssen“ als TOP 8,
            -„Keine sofortige Abschiebung …“ als TOP 9a.
            Die nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend.

            Zu den TOP 12 (Ehrungen) und 13 (Grundstücksangelegenheiten) beantragt Bürgermeister
            Engelmann, die Öffentlichkeit nach § 35 GO auszuschließen.
            Ohne Beratung wird der Antrag einstimmig angenommen.

4. Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die 04. Sitzung der Stadt-
vertretung am 21.08.08

Einwendungen gibt es nicht.
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5. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

Auf den schriftlich vorliegenden Bericht v. 18.09.08 wird verwiesen.
Die Stadtvertretung nimmt Kenntnis. Fragen gibt es nicht.

6. Mitteilungen der Bürgervorsteherin

Bürgervorsteherin Nagel übermittelt die üblichen Geburtstagsglückwünsche.

7. Mitteilungen des Bürgermeisters

Es liegen keine Mitteilungen vor.

8.         Besetzung von Ausschüssen

            Auf den Antrag der SPD-Fraktion wählt die Stadtvertretung einstimmig:

            -Finanzausschuss
             Es scheidet aus als stellvertretendes bürgerliches Mitglied Herr Matthias Brötzmann,
             dafür rückt nach Herr Christian Bendig.

            -Tourismus- und Kulturausschuss
             Es scheidet aus als stellvertretendes bürgerliches Mitglied Herr Niels-Christian Weis,
             dafür rückt nach Herr Michael Prützel.

9.         Behandlung der Anträge der Fraktionen

            a) Keine sofortige Abschiebung der Familie Choubassi aus Mölln
                -Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen-

                Ratsherr Schneider bringt den Antrag ein und begründet ihn.
                Nach kurzen Stellungnahmen der Fraktionen und einer persönlichen Stellungnahme von
                Ratsherrn Schlegel fasst die Stadtvertretung folgenden

                Beschluss:

                1. Die Stadtvertretung Mölln unterstützt eine Verlängerung des Aufenthaltsrechts der
                    Familie Choubassi bis mindestens in das Jahr 2012.
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                2. Die Härtefallkommission des Landes Schleswig-Holstein wird gebeten, einer
                    Verlängerung des Aufenthaltsrechts zuzustimmen, damit die Jugendlichen Mohamed
                    und Mona das Abitur (2010 bzw. 2012) machen können und ihr jüngerer Bruder Siraj
                    zumindest die Grundschule absolvieren kann.

                 Abstimmungsergebnis: 27 Stimmen dafür, 2 Enthaltungen.
            

10. Anfragen und Eingaben

            Hierzu liegt nichts vor.

11. Persönliche Erklärungen von Mitgliedern der Stadtvertretung

            Hierzu liegt nichts vor.

II. Nichtöffentlicher Teil:

Die Öffentlichkeit wird aus dem Sitzungsraum ausgeschlossen.

(Die zu TOP 12 und 13 gefassten Beschlüsse sind in einer nichtöffentlichen Anlage zur
Niederschrift gesondert festgehalten.)

12. Entscheidung über Ehrungen
            (Vorlage des Hauptamtes vom 12.09.2008)

            Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Ratsherr Kühl, bringt die Vorlage kurz ein.

            Beschluss:

Die Stadtvertretung beschließt, drei Persönlichkeiten in Würdigung und Anerkennung
ihrer Leistungen und Verdienste öffentlich zu ehren.

13.      Grundstücksangelegenheiten,
           hier: Gebäude und Grundstück Bahnhof
           (Vorlage von Kämmereiamt/Bauamt vom 19.09.2008)

           Nach Erörterung fasst die Stadtvertretung folgenden
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     Beschluss:

     Die Stadtvertretung beschließt,

     - der Deutschen Bahn ein Angebot für den Erwerb des Bahnhofsgebäudes mit Grundstück zu
        unterbreiten,
     - die Finanzierung dieser Maßnahme durch die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel
        mit Deckung durch Minderausgaben im Bereich Bauplanungskosten und Tilgung Kredit-
        markt sowie Mehreinnahmen aus dem Verkauf von Grundvermögen im laufenden Ver-
        mögenshaushalt.

III. Öffentlicher Teil

            Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt.

14.       Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse

            Bekannt gegeben wird der Beschluss zu TOP 12, drei Persönlichkeiten am 14.11.2008
            um 19.00 Uhr im Rathaus öffentlich zu ehren.
            Ebenso der Beschluss zu TOP 13, ein Angebot für den Erwerb des Bahnhofsgebäudes
            mit Grundstück abzugeben.

15.       Schließung der Sitzung

            Die Bürgervorsteherin gibt bekannt, dass die vorgesehene Sitzung der Stadtvertretung
            am 16. Oktober 2008 ausfällt.

            Mit einem Dank für die Mitarbeit schließt die Bürgervorsteherin die Sitzung um 19.28 Uhr.

Lieselotte Nagel                              Inge Bruhns
Bürgervorsteherin                  stellvertretende Protokollführerin

(Verteilerschlüssel 2.2)


